
Vision vor Gottes Gericht, heute Nacht um halb drei (Sonntag, 13.10.2024),  

hatte ich eine Vision, die eine Weile dauerte.   (Wichtige Verbesserung am 10.11.2024) 

Ich beschreibe was ich gesehen hatte: 

Auf einer Seite waren zwei Heilige Engel und auf der anderen Seite zwei Teufel. 

Es war eine große Reihe an Menschen und warteten auf ihr Urteil.  

Ich hörte Heiland sprechen: Er kennt von jedem Menschen alle Sünden, niemand kann 

sagen, er hat nicht gesündigt. 

Ich sah zwei Engel in Weiß bekleidet und strahlend erleuchtet, die einen Mensch nach 

Reihenfolge Heiligen Gottes Urteil auf ihre Seite zogen. Auf der anderen Seite sah ich zwei 

Teufel, die stark und korpulent waren, auf dem Kopf waren Hörner und der ganze Körper und 

das Gesicht war dunkel. Der eine Teufel nahm den Mensch unter seinen rechten Arm, der 

andere Teufel unter den linken Arm und zogen ihn auf ihre Seite. Die Menschen, die sich auf 

Teufel Seite befanden, sagte Heiland : „so geschieht ihnen, die sich ganz von mir abgewendet 

haben und in Sünden bleiben.  
 

Ich konnte nicht schlafen, ich fragte mich ob ich wach war oder schlafe, ich war wach und 

träumte nicht. Während der Vision litt ich Schmerzen an meinem Körper. Deshalb ist es sehr 

wichtig, dass die Menschen einen Priester suchen und beichten gehen. Wenn man öfters zur 

Heiligen Beichte geht, erkennt man die Sünden schneller und man muss Gott um die Reue 

für die Sünden bitten, denn ohne Reue gibt es keine Vergebung (Absolution).  

Liebe Seelen, bitte! geht zum Beichten, vergesst nicht, dass wir gute Priester haben, die 

Beichte abnehmen. 
 

In Bosnien Herzegowina - Medjugorje werden viele Beichten in verschiedenen Sprachen 

abgehalten. In vielen Wallfahrtsorten in mehreren Ländern, die ich besuchte, habe ich 

nirgends gesehen, dass so viele Menschen beichten gehen wie in Bosnien Herzegowina -

Medjugorje. Es ist für mich ein Zeichen der Echtheit für den Wallfahrort,  

Mutter Gottes des Friedens. 
 

Ich habe mich um 11.40 Uhr Vormittages nochmals vereinigt und fragte Heiland, ich wollte 

Bestätigung haben, ob die Vision, die ich nachts um halb Drei hatte, nur für mich war.  

Der Heiland sagte: „Nein! es war für alle Menschen“. 

Der Heiland sagte mir noch während der Vereinigung:  der Krieg wird sich weiter verbreiten! 
 

Ich bitte um Gebet im Namen aller und für alle Seelen. Der Heilige Dreieinige Gott vergelte 

es ihnen. 

Es segne uns und alle Menschen der Heilige Dreieinige Gott, † Vater, Sohn  

und Heiliger Geist.  

Heilige Mutter Gottes mit deinem Kinde lieb, bitte; bete für unsere Anliegen, † segne und 

beschütze uns und alle Deine Kinder.  

Alle Heiligen Engel, bitte! verteidigt, beschützet und begleitet uns immer, bis wir in das 

Paradies kommen. Amen. 
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